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CHIESA EVANGELICA RIFORMATA DI LOCARNO E DINTORNI 

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE LOCARNO UND UMGEBUNG 
ÉGLISE ÉVANGÉLIQUE RÉFORMÉE DE LOCARNO ET ENVIRONS 

 
Kirchgemeindeversammlung Sonntag, 18. Oktober 2020, um  

09.00h in der evangelischen Kirche Ascona 
 

Protokoll 
 
Verschickte Einladungen: 701 
Anwesende Mitglieder mit Stimmrecht: 38 
Besucher: 1 (Tiziano Broggini – Municipale e Capo dicastero Culto di Ascona) 
Entschuldigte Mitglieder: Anita Ammann, Lotti Bini, Susanne Buser, Daniele Gisler, Rolf Hil-
perstshauser, Sigride Iselin, Heidi & Peter Nägeli,  Annemarie Niklaus, Daniela Pferdekäm-
per, Alfredo Salvisberg, Dorothea Wiehmann, Margrith Zellweger.  
 
Rodolfo Huber begrüsst den Gast Herrn Tiziano Broggini, Gemeinderath von Ascona und 
dankt ihm für seine Anwesenheit. Herr Broggini richtet ein paar Worte an die Versammlung 
und grüsst sie im Namen der Behörde von Ascona.  
 
Rodolfo Huber informiert, dass diese Versammlung auch die Traktanden der Frühjahrsver-
sammlung aufgreift, welche auf Grund des Covid -19 abgesagt wurde.  
 
1. Wahl der Stimmzähler 
Nominiert: Giulia Bucciarelli Stocker und Aurelio Stocker 
 
2. Genehmigung des Protokolls vom 27. Oktober 2019 
R.Stern bittet um die Korrektur von Sergio Vecchi zu Sergio De Vecchi in der Traktande 6. 
Nach der Änderung wird das Protokoll einstimmig genehmigt. 
 
3. Genehmigung des 120. Jahresberichtes 2019 
Der Bericht wird einstimmig angenommen. (38 Ja-Stimmen) 
 
4. Genehmigung der Jahresrechnung 2019 
R.Stern fragt, wann die beiden Darlehen ablaufen.  
Im Jahr 2001 wurden zwei Darlehen zu je CHF 100'000.- für die Renovierung der Casa           
Olanda beantragt. Seit 2002 werden jährlich Fr. 8'000.- zurückbezahlt. Die letzte Zahlung 
wird 2028 erfolgen.  
Nach der Genehmigung des Revisionsberichtes (Traktande 5) wird die Jahresrech-
nung  2019 einstimmig genehmigt (38 Ja-Stimmen). 
 
5. Genehmigung des Revisionsberichtes 2019 
Die Lesung des Berichtes wird nicht erfordert.  
Der Revisionsbericht wird einstimmig angenommen (38 Ja-Stimmen). 
 
6. Bericht des Kirchenvorstandes 
Der Präsident macht eine Zusammenfassung vom Jahr 2020 (siehe Anhang).  
 
7. Genehmigung des Budgets 2021 
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K. Pferdekämper erläutert kurz das Budget und informiert, dass in den letzten zwei Jahren 
keine Erbschaften eingegangen sind, was wichtig ist, weil die Kirche ohne sie weniger flüs-
sige Mittel zur Verfügung hat. Wie im vergangenen Jahr beschlossen, wird die Zahl der Rück-
stellungen ab diesem Jahr weiter reduziert. Im Budget 2021 sind keine Erbschaften einbezo-
gen worden, was zu einem Defizit führt.  
Das Budget 2021 wird einstimmig angenommen. (38 Ja-Stimmen). 
 
M. Bolliger dankt Elisabetta Meroni im Namen des Kirchenvorstandes für ihre Arbeit und ihr 
Engagement als Lehrerin der evangelischen Religion in den letzten 40 Jahren. Wir wüschen 
ihr für ihren Ruhestand alles Gute.  
 
8. Wahlen: neues Mitglied für die Synode 
Susanna Buser stellt sich als neues Mitglied der Synode zur Verfügung. Sie ist Mitglied des 
Kirchenvorstandes, leitet die Abteilung Schulung und ist Delegierte der Synodalkommission 
für Schulung. Seit mehreren Jahren ist Sie in unserer Kirche aktiv. Heute entschuldigt Sie 
sich für ihre Abwesenheit. 
Susanne Buser wird einstimmig zum Mitglied der Synode ernannt. (38 Ja-Stimmen). 
 
9. Verschiedenes 
A. Stocker erinnert daran, dass an der Sitzung vom 27.10.2019, wie im Protokoll vermerkt, 
K. Pferdekämper über die finanziellen Engpässe aufgrund des Rückgangs der Mitgliederbei-
träge und der Kosten für Immobilien informierte und der Präsident ankündigte, dass der Kir-
chenvorstand im Januar 2020 zu einem Reflexionstag zusammenkommen werde, an dem er 
die oben genannten Probleme erörtern werde. Er fragte, ob irgendwelche Fortschritte erzielt 
worden seien. 
R. Huber teilt mit, dass bei dem Treffen in Carì das Thema diskutiert wurde, ohne dass es 
vertieft wurde, da die Wartung und Instandsetzung der Gebäude im Vordergrund stand. Ein 
zweites Treffen war für den Sommer geplant, das jedoch nicht stattfinden konnte. Es ist be-
absichtigt, das Thema bei der nächsten Tagung im Januar aufzunehmen. Er glaubt jedoch, 
dass es wichtig ist, vor der Entscheidung für einen Kirchen-Verkauf auch andere Optionen in 
Betracht zu ziehen, damit die Kirche in 10 Jahren nicht wieder ohne Liquidität steht.   
 
R. Stern weist darauf hin, dass in den Kasualien der vergangenen Jahre erwähnt wurde, ob 
eine Person Mitglied war. Wären sie nicht Mitglied, wäre es angebracht, sie zu einer Mitglied-
schaft zu animieren.  
R. Huber erinnert daran, dass die reformierte evangelische Kirche eine Volkskirche ist; jede 
Person, die sich an Gottesdienste beteiligt, gilt als Mitglied. Es muss zwischen beitragszah-
lenden und nicht beitragszahlenden Mitgliedern unterschieden werden. Dank der Aktualisie-
rung der Datenbank werden die Pfarrerinnen und Pfarrer über eine aktuelle Mitgliederliste 
verfügen und in der Lage sein, mit Personen Kontakt aufzunehmen, die noch nicht Mitglieder 
sind.  
 
Die Sitzung endet um 09.55 Uhr 
 
Rodolfo Huber, President  
Giulia Buciarelli Stocker,  Stimmzählerin       
Aurelio Stocker,  Stimmzähler                     
Janine Fabiani, Protokoll führer        
 
Massgebliche Sprache für das Protokoll ist italienisch. 
 
Ascona, 18. Oktober 2020 
Orario sportello:  LU-ME-VE 10.00-12.00 
Indirizzo: Viale Monte Verità 80, 6612 Ascona  
Telefono: 091 791 21 53,     Fax: 091 791 85 90,      e-mail: cerl-locarno@ticino.com     www.cerl.ch 
Conto bancario: Banca Raiffeisen Locarno, Iban CH17 8080 8001 2655 3687 6 


